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Dieser Text ist eine Zusammenfassung aus verschiednen  

Vorträgen von Martijn van Staveren zum Thema 

«Ethian Zivilisation». Es sind Ausschnitte aus Seminaren  

und Workshops, wo das Publikum Fragen stellt oder  

wichtige Anmerkungen gibt. Einge Texte kommen aus  

einer Interview-Reihe (CrowdPower), die Arjan Bos  

mit Martijn van Staveren geführt hat. Dazu gibt es Movies 

auf YouTube.
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Ethians sind ausgezeichnete holo-
graphische Sender und diese Fä-
higkeit setzen sie aus ihrer eigenen 
Kraft ein. Sie reisen durch die Mat-
rix hindurch und können sich sozu-
sagen in ihr einnisten. Sie können 
dafür sorgen, dass etwas, was in 
deinem Feld als Trauma erscheint, 
welches du bis zu einem gewissen 
Grad aufgelöst hast, erneut aktiv 
wird.). Das geschieht, indem sie In-
formationen mitsenden, die in der 
Absicht eines Anderen dir gegen-
über eingebettet sind.

Das kann mit Worten oder mit 
Bildern geschehen. Diese extrem 
fortschrittliche Technik ist etwas 
ganz Besonderes.»

aktive Traumas
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       UND DEREN 
MANIPULATIONEN 

Ethians 
     Zivilisation

Ich möchte mit euch über etwas sprechen, das bereits in einer 
Reihe von Gesprächen Thema war. Es geht um Codierungen, 
also um Felder, die in den Worten einer anderen Person mit-
gesendet werden. Also Felder und Instruktionen, die in den 
Worten und Absichten anderer Menschen an dich mitgesen-
det werden. Das geschieht gerade jetzt (immer) und das ist be-
lastend.

Eine der Zivilisationen, die darauf  spezialisiert ist, ist die Et-
hian-Zivilisation. Ethians können auf  der Erde in der Gestalt 
von grauen Wesen mit großen schwarzen Augen gesehen wer-
den. Es gibt sie in verschiedenen Größen und einige größere 
der grauen Wesen haben einen etwas breiteren Hinterkopf. Sie 
sind ziemlich muskulös, jedenfalls erscheinen sie so. Sie sind 
sehr intelligent.
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Die Ethians senden Informationen 
und Codierungen
Ethians sind ausgezeichnete holographische Sender und diese Fähigkeit setzen 
sie aus ihrer eigenen Kraft ein. Sie reisen durch die Matrix hindurch und kön-
nen sich sozusagen in ihr einnisten. Sie können dafür sorgen, dass etwas, was in 
deinem Feld als Trauma erscheint, welches du bis zu einem gewissen Grad auf-
gelöst hast, erneut aktiv wird. (Noch einmal: ein Trauma ist ein Abkleben deines 
Kraftfeldes, sodass sich deine Kraft als Trauma zeigt). Das geschieht, indem sie 
Informationen mitsenden, die in der Absicht eines Anderen dir gegenüber ein-
gebettet sind. Das kann mit Worten oder mit Bildern geschehen. Diese extrem 
fortschrittliche Technik ist etwas ganz Besonderes.

Die Frage ist dann: Wie können wir das bei uns selbst erkennen? Wie können 
wir erkennen, dass etwas eingesetzt wird? Man befindet sich plötzlich in einer 
Situation, in der man nicht sein möchte – und doch passiert es. Jeder kennt diese 
Situationen. Da braucht man nicht lange zu überlegen. 

Es geht darum, dass wir uns der Tatsache bewusst 
werden, dass es Eingriffe in unser Denken gibt 
und deshalb auch Eingriffe in unsere Schöpfer-
kraft. Unsere Schöpferkraft kommt dann nicht an 
die Oberfläche, weil wir uns verschließen. Das ist es, 
was passiert.

Irgendwo hast du als Mensch hier auf  der Erde einfach Schwierigkeiten mit 
bestimmten Dingen. Da ist etwas passiert. Durch den Schmerz – oft in Bezie-
hungen mit anderen Menschen, egal welcher Art – wirst du sozusagen allergisch 
gegen etwas: Gegen eine bestimmte Form der Interaktion, eine Annäherung 
oder etwas, das zu dir gesagt wird. Kurzum: Du fühlst dich unbehaglich. Dann 
wird es zu einer Art rotem Faden in deinem Leben und du hast das Gefühl, etwas 
dagegen tun zu müssen, weil du es loswerden möchtest. Also beendest du die 
Beziehungen, Freundschaften enden und dann bist du diese Person und diese 
Menschen los und hoffst, dass diese Situation, diese unangenehmen Gefühle, 
damit auch beendet sind. 
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So gehst du im Leben weiter, mit einem Gefühl von: «Ha, das stört mich jetzt 
nicht mehr. Dieses Gefühl existiert nicht mehr. Ich werde nicht mehr auf  diese 
Weise behandelt. Diese Leute gehen nicht mehr so mit mir um oder ich sehe 
diese Person nicht mehr.»  Durch das Glück, dieses nicht mehr so zu erleben, 
entsteht eine Art Wachstum und ein Aufblühen und du beginnst, dich zu ent-
wickeln und dich ein wenig mehr zu öffnen. Und dann gibt es plötzlich in 
deinem Leben eine Person (oder eine Situation), die zu dir kommt und etwas 
sagt oder fragt. Auf  jeden Fall passiert etwas, denn in dem Moment, in dem 
etwas gesagt wird, schaltet sich dein Energiefeld um. Das kann sich in einer 
Form der Irritation äußern, dass man sich angetriggert fühlt oder dass man 
sich direkt verschließt. 

Das sind eigentlich ganz einfache Dinge, die ich hier anspreche, aber so nor-
mal ist das nicht. Es ist nämlich nicht normal, dass jemand anderes etwas zu 
dir sagt und sich deine Energie dadurch verändert, selbst wenn es etwas Un-
freundliches oder vielleicht Wahres und konfrontierend ist. Das spielt keine 
Rolle. Jemand sagt also etwas und in dem Moment, in dem es gesagt wird, 
geschieht etwas bei dir, das dein ganzes Bewusstsein verändert. Du distanzierst 
dich von dieser Person und hältst dich aufrecht. Und doch musst du sozusagen 
dein Bestes geben, um bei dir zu bleiben. Du kannst es auch mit einer Form 
von Desinteresse vergleichen, da du eigentlich mit diesem Moment fertig bist.

Schau einmal, wo du das in deinem Leben so erlebt hast und hole diese Situ-
ation wieder nach vorne. 

In dem Moment, in dem dein Bewusstsein von 
einem offenen Feld in ein irritierendes Feld wech-
selt, findet tatsächlich eine Besetzung und eine 
Anpassung der Schwingung in deiner Energie 
statt. Es verändert sich etwas in dem Feld. 

Das solltest du nicht einfach akzeptieren unter dem Motto: So ist das eben, so 
etwas passiert nun mal und gehört dazu. Das ist nicht so! Es handelt sich um 
etwas, das zu dir kommt und eine Auswirkung auf  dich hat. Dein ganzes Be-
wusstsein verschiebt sich und du hast keinen Einfluss darauf. Das sind Dinge, 
über die man nicht nachdenkt, richtig?
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8 Interdimensionale Koalitionsgruppen, die 
die menschliche Rasse regieren
Es gibt eine Reihe von Gruppen, 8 interdimensionale Koalitionen, die nicht 
aus demselben Universum sind, in dem wir uns hier befinden. Es sind 8 Ko-
alitionsgruppen und jede Koalitionsgruppe besteht aus einer Allianz. Außer-
halb unserer Realität geht also etwas sehr Großes und Fortschrittliches vor: 
Hochintelligente entwickelte Wesen, die miteinander eine Gruppe bilden, so-
zusagen gemeinsam gegen die Schöpferwesen. Und wenn ich sage: Es gibt 8 
verschiedene Lagen, in denen der Mensch gesteuert wird, dann gibt es nicht 
nur 8 verschiedene Gruppen. Es steckt ein viel größeres Feld dahinter. Das ist 
nicht nur auf  die Menschen auf  der Erde ausgerichtet, sondern die Gruppen 
sind in allen humanoiden Wesen aktiv. 

Es ist also ein interkosmischer Kampf  im Gange. Es gibt menschliche Rassen, 
die gerade jetzt, während wir hier sitzen, einen erbitterten Kampf  führen. 
Während wir hier zusammensitzen und mit unserer Aufmerksamkeit hier 
sind, ist ein sehr großer Teil unserer humanoiden Freunde und Familienmit-
glieder in einen sehr ernsten Kampf  verwickelt. 

Die Ethians sind Teil einer dieser Koalitionen und sie sind wirklich ausge-
zeichnete Gedankenleser und Programmierer. Für sie ist es eine sehr ernste 
Bloßstellung/Demaskierung, wenn wir gemeinsam darüber reden und des-
halb gewinnen wir, weil wir als Wesen, die wir sind, nicht an Masken glauben. 
Wir stehen für Offenheit. 
Ich bringe jetzt das Bewusstsein für den größeren Kampf, der auch in unse-
rem Inneren stattfindet, während wir hier auf  der Erde sitzen und denken, 
dass es nur um uns geht und um die Rettung unserer selbst, um auch diese 
Wahrnehmung zu ändern. Buchstäblich.

Eine dieser 8 Lagen, sozusagen die Hauptgruppe dieser Lagen, das ist die 
Ethian-Zivilisation. Sie sind hier auf  der Erde von allen möglichen Geheim-
diensten erforscht worden, die eine Menge Akten darüber haben, die wirklich 
herausgeholt werden müssen. Aus denen geht hervor, dass es Intelligenzen 
gibt, die, von unserer Fähigkeit zu denken, Besitz ergreifen. Sie besiedeln also 
eine der 8 Lagen und darüber möchte ich nun sprechen.
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Wie arbeiten die Ethians?
Du befindest dich in einer Situation, die sich gut anfühlt und plötzlich passiert 
folgendes: Jemand sagt etwas zu dir und – auch wenn es gut gemeinte Wor-
te sind – dein Bewusstseinszustand verändert sich, weil Codes mitgesendet 
werden, implantiert in das, was die andere Person zu dir sagt. Es werden also 
Worte gesprochen, aber die Worte, die gesprochen werden, sind eigentlich 
nichts anderes als die Übersetzung eines Gefühls. Du hast also ein Gefühl, 
dann geht das Gefühl in den Kopf, wird dort verarbeitet, in Gedanken um-
gewandelt und dann wird dieses Feld in Worten nach außen übersetzt. Also 
zuerst das Gefühl (Herz), dann der Kopf  (denken und in Sprache umwandeln) 
und dann kommen die Worte nach außen. Was die Ethian-Zivilisation nun 
macht, ist, jeden Menschen auf  der Erde zu überwachen. Jeden Menschen. 
Für sie ist das ein Kinderspiel. Jeder Mensch wird überwacht, untersucht und 
beobachtet.

Und wenn sich dein Gemütszustand verändert – und das steckt praktisch im-
mer dahinter, abgesehen von all den Traumata, die es in der Matrix gibt – 
dann steckt dahinter, dass in das Feld des Denkens, kurz bevor es zu Worten 
wird, ein Informationsschwingungsfeld eingefügt wird, das eine holographi-
sche Software ist. Es ist eine Art holographisches Spinnennetz. Die Ethians 
bringen es selbst mit ihrer eigenen Intelligenz ein. Wenn du mit einer anderen 
Person kommunizierst, bist du dir dann nicht bewusst, dass du etwas nutzt, 
was vorher eingefügt wurde. Sie pflanzen dort ein Feld ein, sehr intelligent 
und fein verdrahtet. Das fügen sie blitzschnell in das Feld ein, das bereits vor-
handen ist, nämlich in das, was in ein Gefühl übersetzt wurde, was man einem 
anderen sagen will. Dann sprichst du Worte aus und in diesen Worten sind, 
was du nicht hörst, diese Schwingungen gespeichert. 

Andersherum hörst du diese Töne, die wie Radiowellen sind. Du hörst, was 
jemand sagt und was er sagt, ist auch ganz aufrichtig herzlich gemeint. Dann 
wird diese Information in deinem Gehirn ausgepackt. Das Informationsfeld, 
das in der anderen Person angelegt wurde, geht in dich über. Es installiert sich 
in dir als Empfänger. Dieses Feld, das sich nun in deinem Gehirn ausgepackt 
hat, entspricht genau dem Trauma, das du bereits bearbeitet und geklärt hast. 
Das Feld, das bereits fast gänzlich geklärt war, wird erneut bestätigt und ange-
triggert und das Feld des Traumas, das ein Pflaster auf  dem Feld deiner krea-
tiven Kraft ist, wird dabei ausgeschaltet. Einfacher kann ich es nicht erklären.



– 12 –

Was die Ethians also tun: Sie übertünchen und 
korrigieren mit einer Software dein Schöpferpo-
tential, fühlen zu können. 

Es findet eigentlich immer statt, gerade wenn man tiefer in seine Gefühle 
kommt und das extrem stark spürt, weil es sich dieser Intelligenz entsprechend 
noch ein bisschen weiter entfalten muss. Dann findet das auch in dem Mo-
ment statt, in dem du empfänglich bist, denn es gibt eine Art offenes Feld 
zwischen dir und dem anderen, der zu dir spricht. Mit anderen Worten: Sie 
suchen sich immer eine Zwischenstation, die in irgendeiner Form Zugang zu 
dir hat.

Ich hoffe, du verstehst, warum ich jetzt so wachsam bin. Damit nichts um-
gedreht wird. Aber zum Glück bin ich ein guter Schachspieler. Du musst dir 
also bewusst sein, dass alles, was in deiner Empfänglichkeit geschieht, manch-
mal wie Misstrauen und Wachsamkeit aussieht, es aber nicht ist. Denn du 
bemerkst es erst, wenn es zu spät ist. Das heißt aber nicht, dass man nichts 
dagegen tun kann.

Was kann man dagegen tun?
Frage Passiert das nur mit gesprochenen Worten oder kann das auch in 
Schriftform geschehen?

Martijn Es ist eigentlich in allem enthalten, auch in Bildern. Sie setzen es 
überall ein. Überall! Auch in Fotos, die euch lieb und teuer sind und noch viel 
mehr.

Frage Wenn es dann passiert ist und man erzählt davon, reicht das aus?

Martijn Nein, das reicht nicht, denn man gerät in einen hypnotischen Zu-
stand. Man wird taub. Du wirst taub gegenüber dem Gefühl, das in dir her-
vorgerufen wird, wodurch es scheint, als könntest du nichts dagegen machen. 
In den Bereichen, in denen wir uns offen und zugänglich begegnen und mitei-
nander umgehen, da spielt sich eigentlich alles an der verletzlichsten Stelle ab.
Ich hoffe, du siehst deutlich, warum wir als Menschen eine Art energetische 
Reaktion haben, dass wir keine Verbindungen mit Menschen haben wollen. 
In dem Moment, in dem eine Verbindung hergestellt wird, mischen die Et-
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hians ständig in der Bandbreite, in den Frequenzen, herum. Sie tun dies seit 
Äonen und Äonen. Sie sind im ganzen Kosmos bekannt. Sie sind eine der 
größten Bedrohungen für den Menschen.

Frage Gilt das auch für körperliche Symptome? Ich habe das gerade mit 
jemandem erlebt.

Martijn Wenn jemand anderes zu dir sagt, dass du etwas mitgesendet hast, 
dann bist du wie ausgelaugt, kraftlos, fertig, müde, bis hin zum Burn-Out… 
Dir wird etwas vorgeworfen, was auch noch der Wahrheit entspricht. Versu-
che einmal gut zu fühlen… dir wird etwas vorgeworfen, das auch noch wahr 
ist. Allerdings hast du es nicht selber gemacht.

Frage Dann liegt es also doch an mir?

Martijn Ja.

Frage Nicht am Empfänger?

Martijn Nein. Das ist genau der Punkt, an dem wir oft gesagt haben: «Ja, 
aber das liegt an dir, denn du fühlst es so. Das ist dein Trauma». Nein, du bist 
derjenige, bei dem etwas mitgesendet wird. Du bist der Dirigent, derjenige, 
der etwas in den anderen einfügt. Darauf  reagiert das Trauma – oder die 
schöpferische Kraft in Form des Traumas – wieder in dieser Person. Das kann 
man als Vollendung der Trennung zwischen den Menschen ansehen.

Ich erkläre es hier sehr vereinfacht, aber es gibt sehr große Forschungszent-
ren der Ethians, die alles überwachen, die Menschen überwachen. Es ist ein 
Teil eines sehr großen interkosmischen Programms, um eine Matrix unter 
Kontrolle und die Götter im Schlaf  zu halten. Freundschaften werden nur 
selten geschlossen. Die Bereitwilligkeit, tiefer in das Thema einzutauchen, 
wird damit abgebrochen. Zusammen erschaffen, zusammenarbeiten und ge-
meinsam Wissenschaftler sein, das findet auch nicht statt. Das spielt auch in 
dieser Gruppe eine Rolle. Es wird in Freundschaften eingesetzt, wobei es nicht 
darum geht, die Freundschaften zu torpedieren, sondern um die Gotteskraft 
in den Wesen geschlossen zu halten.

Frage Warum tun sie das?

Martijn Es handelt sich nicht um ein eigenständiges Programm. Sie sind 
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darin sehr versiert. Damals – und da spreche ich von zig Milliarden Jahren ir-
discher Zeit – standen sie unter der Herrschaft des Drakonischen Reiches. Die 
Drakonier haben auch eine Menge Intelligenzen selber erschaffen. Sie sind 
wirklich eine technologische Rasse. Aber wir werden auch von der ursprüng-
lichen Familie angegriffen, die von den Rassen der Drakonier und Annunaki 
kontrolliert werden. Man kann nicht fragen, warum sie es tun, außer, dass es 
Teil eines sehr vielschichtigen Unterdrückungsprogramms ist.

Frage In dem Moment, in dem du bemerkst, dass deine Worte jemand an-
deren verletzen, oder du eine heftige Reaktion in den Augen einer anderen 
Person siehst, dann weisst du, dass deine Worte von diesem Programm in-
fiziert sind?

Martijn Das ist richtig! So ist das! Aber auch nicht immer, denn das weisst du 
nicht. Was du aber wohl weisst, ist, dass wir bei allem, was wir propagieren, 
beteiligt sind. Wir müssen uns also auch sehr auf  die andere Person einstellen. 
Wenn ich vor einem Raum mit 100 Menschen spreche, kann man spüren, 
dass ich mit diesen 100 Menschen verbunden bin. Mir ist klar, dass all diese 
Menschen gekommen sind... nicht wegen mir, sondern um die Verbindung 
wiederherzustellen und dadurch Bewegung und Energie sowie Informationen 
zu erhalten. Es geht um eine Kraft des Engagements. Und wenn wir lernen, 
uns auf  das Gespräch mit einer anderen Person einzulassen und nicht unse-
re eigenen Interessen in den Vordergrund zu stellen – und wir uns auch in 
den Moment hineinversetzen, wenn wir merken, dass die andere Person eine 
Emotion durchlebt –, dann landen wir nicht bei der Frage: Mensch, habe ich 
das mitgeschickt? 
Das eröffnet viele Möglichkeiten, es ist eine Untersuchung für sich: Wie kom-
muniziere ich? Wenn du also siehst, dass etwas passiert, kannst du es immer 
noch korrigieren, indem du dich mit der anderen Person verbindest. So kannst 
du sehen, ob du mit der anderen Person verbunden bist. Bist du an dem, was 
du deinem Gegenüber vermittelst, beteiligt? Am Anfang braucht man viel 
Wachsamkeit.

Frage Wenn du dich also mit der anderen Person verbunden fühlst, tust du es 
nicht? Dann kann nicht eingebrochen werden?

Martijn Wenn man mit einer anderen Person kommuniziert (und ich spre-
che jetzt nur von Kommunikation), dann ist der Schritt, der direkt davor liegt, 
dass die Kommunikation aus einer sehr tiefen Aufrichtigkeit kommt. Da geht 
es nicht um oberflächliches Gerede. Und wenn dieser erste Schritt da ist, dass 
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Wenn man mit einem anderen Men-
schen kommuniziert (und ich spreche 
jetzt nur von Kommunikation), dann ist 
der Schritt, der direkt davor liegt, dass 
die Kommunikation aus einer sehr tie-
fen Aufrichtigkeit kommt. Da geht es 
nicht um oberflächliches Gerede. Und 
wenn dieser erste Schritt da ist, dass 
man sich gut fühlt, was eine Art Um-
schaltprozess in einem selbst ist, dann 
ist es verdammt schwierig für die Et-
hianer, einzubrechen und etwas in das 
Gehirn zu schießen, weil das Gehirn in 
der Schwingung der Aufrichtigkeit des 
Sprechens aus dem Herzen und der 
ehrlichen Verbindung schwingt. 

 tiefe Aufrichtigkeit
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man sich gut fühlt, was eine Art Umschaltprozess in einem selbst ist, dann ist 
es verdammt schwierig für die Ethianer, einzubrechen und etwas in das Ge-
hirn zu schießen, weil das Gehirn in der Schwingung der Aufrichtigkeit des 
Sprechens aus dem Herzen und der ehrlichen Verbindung schwingt. 

Das sind also die beiden Felder. Und wenn man nicht aufrichtig involviert ist 
und wenn es nur ein oberflächliches Gerede ist, dann kommt diese Energie 
aus dem Kopf  und dann ist die Sprache des Kopfes (weil es eine Cyborg-Spra-
che des Denkens ist) auch die Sprache der Ethianer. Das ist eine bestimmte 
Hauptsprache der A.I., der Intelligenzen. 

Es geht letztendlich darum, dass das Fundament 
deiner Sprache vom Herzen ausgehend ist. Aber 
man muss sich nicht immer erst hinsetzen und 
fühlen, bevor man etwas sagt. Es geht vor allem 
darum, sein Bewusstsein zu schärfen. 

Du weisst, warum du etwas sagst und dass du dich wirklich an diese Person 
wendest. Wenn du sie wirklich direkt ansprichst, dann spürst du, dass die-
se Worte für dich bestimmt sind, dann spürst du die Information darin, die 
Schwingung. Und wenn das passiert, dann ist die Sprache des Gehirns nicht 
mehr in der Ethian-Frequenz, dann können sie dort nichts mehr unterbrin-
gen.
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Bin ich schuld oder nicht?
Setze dieses Thema nun in das gesamte System der Ablenkung und des 
Schachspiels ein, das sich durch uns abspielt. Ich habe schon früher gesagt, 
dass dies eine der größten Bedrohungen ist, die Technik des Gedankenlesers, 
die sie einsetzen, und dass dies aufhören muss. Nicht, um sie aufzuhalten und 
zu befreien, sondern um zu verhindern, dass sie in uns eindringen. Ich möchte 
nicht in die Richtung gehen, dass wir sie aufhalten müssen. Damit sind wir bei 
uns selbst angelangt.

Im Allgemeinen wird diese Situation von einer Säule getragen. Es gibt also 
eine Person in deinem Leben, die in einem bestimmten Moment einen sehr 
tiefen Zugang zu deinem Herzen hat, und sie führt das durch die Matrix in 
alle möglichen anderen Bereiche.

Frage Kann es ein Elternteil, ein Lehrer oder jemand anderes sein, der sich 
nahe fühlt?

Martijn Es müssen nicht unbedingt die Eltern sein. Es ist jemand, den du 
schätzt und an dem du ein bisschen hängst, weil eine Art Energie von dieser 
Person zu dir fließt, die sich irgendwie gut anfühlt. Sie hat immer mit einer 
Verbindung zu tun, die man mit einer Person hat. Auch Fremde können sich 
in dieses Feld einklinken. Das ist das Verteilungssystem dahinter. Die Ethianer 
haben eine weitere Zusammenarbeit mit einer anderen Gruppe (ich werde 
keine Namen nennen, auf  der Erde wird kaum oder gar nicht darüber ge-
sprochen), durch die ihre Taten durch dieses Netzwerk herauskommen. Wir 
machen alles sehr fragmentiert und setzen überall Samen, auf  die wir zurück-
greifen können, denn...  die Situation ist bereits eingetreten! Es ist bereits ge-
schehen!

Du kannst also nicht wirklich zu der anderen Person zurückkehren, außer um 
festzustellen, dass das Gefühl, das in dir aktiv war, Macht über dich gewonnen 
hat und dich erneut verletzt. Verdammt noch mal! Wieder einmal fühlst du 
dich von einem Teil berührt, den du bereits bearbeitet hattest und den du 
nicht mehr wolltest. Und wieder passiert es! Und es ist fast unmöglich, sich mit 
dem in Verbindung zu bringen, was die andere Person gerade übermittelt hat. 
Und es muss nicht einmal etwas Unfreundliches gewesen sein! Und in dem 
Moment, in dem es in dir zum Leben erwacht, musst du etwas tun, um diese 
ethianische Kodierung zu entfernen. Wenn du das nicht tust, dann bleibt es 
nicht nur bei dem Trauma und dem unangenehmen Gefühl, sondern letzt-
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endlich wird dein Schöpfungspotential wieder umgedreht, so dass du in ein 
entgegengesetztes Kraftfeld gerätst, das sich durch die Matrix fortsetzt und 
das ganze Energiefeld wird sich verändern. Und jetzt kommt‘s: alle Zeitlinien, 
die vorher offen waren, die sich ausschließlich auf  deine guten Gefühle deines 
eigenen Seins beziehen, alle Zeitlinien, die Möglichkeiten die z.B. Fröhlich-
keit beinhalten, und auch die Dinge, die du nicht von den Zeitlinien kennst, 
die auch offen sind, alle diese Zeitlinien werden gestoppt. Die Skripte dieser 
Zeitlinien schließen sich, weil eine Verschiebung in ihnen stattgefunden hat.

Wenn du also damit beginnst, daran zu arbeiten, arbeitest du nicht nur daran, 
dieses Gefühl zu klären, sondern du entfernst einen Code aus deinem Sys-
tem, der Ursache und Wirkung ist – also die Quarks, wie sich das Universum 
bewegt – alle Konsequenzen, die aus diesem JETZT-Moment kommen, um 
ihn wieder zu öffnen. Und du bist dir dessen nicht bewusst. Wir wissen nicht 
einmal, dass es in der Zukunft alle möglichen Möglichkeiten gibt, weil wir ein-
fach nur planlos auf  diesem Planeten leben. Wir berücksichtigen nicht, dass 
es sich bei dem Skript um ein Experiment handelt und dass es alle möglichen 
Ausgänge und Durchgänge gibt, denn wir haben eine Vorstellung davon, wo-
hin wir gehen wollen, und das ist alles, aber es ist viel technischer und auch 
organischer.

Du arbeitest also in dir selbst, um diese Zeitlinien wieder zu öffnen. Wenn du 
das nicht tust, wenn du nicht darüber sprichst, dann wird dieser Kampf  wei-
tergehen. Wir alle stellen auf  die eine oder andere Weise fest, dass die Ziele, 
die wir in uns tragen und die wir in einem Moment gut fühlen können, im 
nächsten Moment schon wieder verschwunden sind. Dann ist es wieder offen 
und wir sagen: «Nun, ich war nicht so im Inspirationsmodus...»
Das ist, was wir denken. Aber in den Feldern tut sich im technischen Bereich 
etwas.

Frage Findet dies jetzt in diesem Leben statt oder auch in einem «vergange-
nen» Leben?

Martijn Nein, es spielt sich speziell in diesem Rahmen hier ab. Genau hier. 
Ja. Du musst es tatsächlich wagen, sofort davon auszugehen, dass alles, was 
eine Anpassung in deinem System ist, zu einem Korrekturprogramm gehört. 
Dann ändert sich alles. Das ist auch das, was du merkst, wenn du anfängst, 
über diese Themen des Bewusstseins zu sprechen, über schöpferische Kräfte, 
woher wir kommen und die Schönheiten, die wir sind. Du wirst dann ent-
decken, dass diese Welt, in der wir jetzt sind, nicht nur für einen Moment 
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eine Welt der Gedankenkontrolle und ein interdimensionales Gefängnis ist, 
sondern du wirst entdecken, dass es in deiner Existenz hier auf  der Erde in 
ALLEM, was du tust, stattfindet!

Die Erweckung unseres Bewusstseins in all diesen Teilen scheint eine neue 
Zone zu sein, aber sie MUSS geöffnet werden! Nicht nur unser Bewusstsein, 
sondern auch unsere Rehabilitationsfähigkeit wird wiederbelebt. Schau, letz-
teres ist der Punkt. Man erhält Informationen, aber wie rehabilitiert man sich 
selbst? Und eigentlich basiert das bereits auf  den Bekräftigungen in all den 
Workshops, die ich mit euch gemacht habe und die ich auch in den Crowd 
Power Sendungen mitgegeben habe. Aber es ist wohl so, dass, wenn ihr mehr 
Informationen und Schwingungen erhaltet – in diesem Fall über die Ethiani-
sche Zivilisation – dann wird mehr Energie benötigt, um aus derselben Be-
wegung wie einer Bekräftigung das Feld, dem ihr euch zuerst flach nähert, 
viel tiefer brodeln zu lassen. Es ist wirklich buchstäblich ein Hologramm, ein 
Informationsfeld, das sich buchstäblich in deinem Gehirn befindet.

Frage Also hat eigentlich niemand Schuld daran?

Martijn Genau. Es geschieht außerhalb von uns. Wörtlich. Die andere Per-
son hat also keine Schuld und du auch nicht. Schau, ich bin jemand, der kein 
Blatt vor den Mund nimmt, aber ich biege alles hin und wieder so zurecht, 
dass es weich und überschaubar und emotional akzeptabel ist. Aber die Gasse, 
die wir jetzt gemeinsam betreten haben, ist wirklich eine ganz andere Energie. 
Aber das, was du jetzt fragst, macht ja nicht jemand selbst, der Mensch will es 
nicht machen! Es gibt also verschiedene Programme, die ein Trauma – sprich: 
die schöpferischen Kräfte – in einen Schmerz verwandeln, mit dem Ergebnis, 
dass wir uns zurückziehen und uns sozusagen verschließen. Sie schalten uns 
also auf  verschiedener Art und Weise aus. Dann stellt sich die Frage: Muss 
ich trotzdem an meinem Trauma arbeiten, wenn es nicht einmal meines ist?
Ja, sagen wir dann, ganz bestimmt, denn es ist mit etwas verbunden, mit einer 
Erfahrung, die du in diesem Leben hier gemacht hast. In der Basis ist es ir-
gendwo in mir selbst.

Es werden also einige Vorarbeiten geleistet... Moment mal, könnte es sein, 
dass die Ethianer nur den Schaden wieder hochholen, den wir selbst erlitten 
haben, weil das, was wir erlitten haben, offensichtlich auch eine Konstruktion 
von ihnen ist? Wird das Skript ständig und immer wieder eingefügt? Und 
dann verschwimmt es wieder, und dann ist es doch dein eigenes Trauma. Die 
Verschiebung der Wahrnehmung, die wir dabei als Wesen über uns selbst er-
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fahren können, ist der Schlüssel, um das Trauma tatsächlich und vollständig 
aus unserem System herauszuholen! Und ob es sich dabei um ein Trauma 
auf  emotionaler, psychologischer oder physischer Ebene handelt, ist eigent-
lich egal.

Frage Und dann bearbeitet man es z.B. im geistigen Bereich, und dann kann 
es in einem anderen Bereich wiederkommen?

Martijn Nun, sie sorgen dafür, dass es eine sich stets wiederholende Sache ist. 
Sie wiederholen etwas, das sich noch in der Basis befindet. Kennst du das, dass 
du an etwas arbeitest, und du spürst, dass es schon ziemlich abgeschwächt ist 
und es einfach, schnapp, passiert? Und dann, schwupps, ist alles wieder da! 
Wieder ist es spürbar. Was ist das? Nun, die großen Geheimnisse, die es hier 
gibt, stammen von der ethianischen Zivilisation und... Ich habe bei Google 
nachgesehen und bin irgendwo auf  Englisch darauf  gestoßen, aber ich habe 
es nicht gelesen. Und vor einiger Zeit, das war 2010, traf  ich einen Mann, der 
Statuen töpferte, die so groß waren wie ein echter Menschenkopf, und er hatte 
die Ethianer bis ins Detail dargestellt. Ich habe ein paar Fotos davon gemacht 
und mit ihm über eine Art Ausstellung gesprochen.

Sprache, Bild, Ton, Geruch,  
Berührung & Materie als  
Ansatzpunkte für Manipulationen

Wir sind dabei, sozusagen einen Deckel zu verschieben. Wenn man ihn beisei-
teschiebt, bekommt man sofort Reaktionen in dem Feld. Das ist auch gut so, 
denn ab einem gewissen Punkt muss man doch in den Zonen landen, die von 
anderen als «verboten» eingestuft werden. Aber wir kennen keine Gebote. 
Wir sind liebende Wesen und wir sorgen füreinander, und es kommt darauf  
an – ich sage es jetzt laut –, ob man bereit ist, dem anderen die Hand und das 
Herz zu reichen, bei allem, was passieren wird, bei allen möglichen kleinen 
Dingen und auch bei schwierigen Dingen. Das geht über unsere persönlichen 
Stücke hinaus, es geht über das hinaus, was wir voneinander halten. Diese ist 
viel tiefer und viel größer. Und ich werde dich nicht im Stich lassen, niemals!
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Frage Es befinden sich also Fallstricke in unseren Worten, aber du hast auch 
das Beispiel von Codes erwähnt, die in Bilder verpackt sind. Wie funktioniert 
das denn?

Martijn Ja, ich kann ein Beispiel dafür geben. Es scheint eine völlig andere 
Situation zu sein, aber in Wirklichkeit ist es genau dasselbe. Ob es ein Bild ist, 
das ich sehe, also visuell und ohne Ton, oder ob etwas mich berührt, spielt 
keine Rolle, es geht um das Gehirn, um Gehirnhologramme.
Gehirnhologramme werden durch Sinneswahrnehmung erzeugt. Ob es sich 
um ein Gefühl, ein Bild, ein Foto oder einen Geruch handelt, es geschieht 
immer durch eine Verbindung, eine Energie, die in dir durch etwas außerhalb 
von dir erzeugt wird. In dem Beispiel, in dem jemand etwas zu dir sagt, ist es 
diese Person oder ein Foto, auf  dem sie zu sehen ist. Dieses Foto ist etwas, das 
eine Schwingung der Offenheit hervorruft, so dass man sich dafür öffnet.

Dir gefällt zum Beispiel dieses Foto. So kann jemand zu dir kommen und 
sagen: Meine Güte, ich habe ein Foto von deiner Katze, die letzte Woche ge-
storben ist – mein eigenes Beispiel, unsere Katze ist auch gestorben – aber was 
passiert jetzt in deinem Feld? Du öffnest dich! Bist offen! Es muss also zunächst 
eine Öffnung in deinem Feld geschehen, und die geschieht in dem Moment, 
in dem du das Bild betrachtest. In diesem Foto liegt dann das Hologramm 
der Fotografie. Dieses Foto ist Energie, es ist Information. Und eingebettet 
in diese Informationen – was nicht in dem physischen Material mitgesendet 
wird – liegt dieses Hologramm. Du schaust es dir also an, und dann ‚plopp‘ 
kommt es bei dir rein. 

Dasselbe geschieht mit Gefühlen. Wenn dich jemand berührt, was angenehm 
ist, dann kann das auch durch Berührung geschehen. Der Eingang ist immer, 
dass dein Feld sich öffnet. Was kann passieren? Hier gibt es eine Lücke. Einer 
der Gründe, warum ich dies erwähne, ist, dass der Moment in deinem Leben 
vorbei ist, in dem du einfach durch alles hindurchgehst, einschließlich der Bil-
der. Dass man sich sehr bewusst wird. Dass man ständig mit der eigenen Kraft 
präsent sein muss. Und dass man sich in einem bestimmten Haus oder in 
einer bestimmten Umgebung oder bei einem Spaziergang plötzlich in einem 
anderen Gefühl wiederfindet und nicht mehr nach der Frage suchen muss, 
wie ist es möglich, dass ich mich anders fühle? Aber dass du weisst, dass du 
durch ein Informationsfeld gehst und dass du etwas beobachtet hast, das gar 
nicht so seltsam ist, aber dass es eine Wirkung auf  dich hatte.
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Mit Worten scheint es einfacher zu sein, das zu verstehen. Wenn ein Hypnoti-
seur etwas zu dir sagt, dann entsteht – im Gehirn – mit den Worten ein elek-
tromagnetisches Bewusstsein, eine Schwingung. Es entsteht also ein Feld. In 
der fortschrittlichen Technologie wird das als geometrische Resonanzen gese-
hen. Eine gesprochene Anweisung geht letztlich durch das Gehirn in das Feld. 
Das kann man auch mit Hilfe von Klängen übertragen. Tatsächlich empfängt 
das Gehirn aber nicht nur Schall, sondern auch Informationen, die auf  Sin-
neswahrnehmungen beruhen. Es empfängt sie und wandelt sie in ein Bild um. 
Man kann also das Informationsfeld nutzen, das durch eine Anweisung mit 
Worten installiert wird, das durch oder in den Worten erzeugt wird, das aber 
auch durch ein Bild hervorgerufen werden kann.

Und das kann auch durch eine Berührung hervorgerufen werden. Eine Be-
rührung, wie angenehm sie auch sein mag, löst im Körper ein Informations-
feld aus, das im Gehirn aktiv wird und auch in dem Feld gespeichert ist, das 
in der anderen Person angelegt ist. Bei Nicht-Wörtern und Bildern ist das 
Endprodukt immer das gleiche, nämlich ein energetisches Feld, ein elektro-
magnetisches Bild im Gehirn. Wir können dies auch untereinander testen, 
denn wir können dies selbst tun, nur haben wir es noch nie zur Manipulation 
genutzt. Wir nutzen sie, um unsere Liebe und die Schönheit der Schöpfung 
zu vermitteln. Und das ist in der Tat eine holographische Übertragung. Wenn 
man sich das Bild anschaut, was diese Ethianer-Zivilisation tut, wenn es um 
ein Foto geht, dann dringen sie mit ihrer Intelligenz in die physische Software 
ein, in das Energiefeld, aus dem das Foto besteht. Das ist der Ort, an dem sie 
das Feld anlegen… bang, bumm! Sie haben das in dieses Energiefeld gelegt. 
Physisch sehen wir keine Veränderung, wir jedenfalls nicht. 

Du schaust auf  dieses Bild, du siehst dieses Foto, und dein Gehirn nimmt ei-
gentlich das ganze Feld wahr und wandelt es in ein 3D-Feld um, das die Codes 
nur in ein Bild übersetzen kann, welches es auch interpretieren kann. Und 
die Sprache, die die Ethianer dort hineinschreiben, wird von unserem Ge-
hirn jedoch nicht übersetzt. Auf  diese Weise sind wir eingestellt/justiert. Und 
dann sehen wir dieses Bild, dass inklusive der Anweisung im Gehirn übersetzt 
wird. Und die Anweisung des Gehirns, die die Ethianer da eingefügt haben, 
ist dasselbe Feld wie das Trauma, das du in dir trägst. Das Trauma, das sich 
geöffnet hat und das du bereits bearbeiten und reduzieren konntest, weswegen 
du begonnen hast, mehr Freiheit zu fühlen. Dieses Feld wird also sofort wieder 
aktiv… bumm! Und das Trauma ist auch wieder aktiv. Das Endergebnis ist 
Energie im Gehirn. Einerseits ist es eigentlich sehr einfach, andererseits aber 
auch sehr komplex.
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Frage Mein Nachbar hat ein Foto von meiner Katze gemacht und ich weiß, 
dass er meine Katze auch geliebt hat. Ist es also möglich, dass ich beim An-
blick dieses Bildes, das bereits manipuliert wurde, plötzlich Gedanken aus ei-
nem Trauma in mir bekomme, dass ich mich nicht gut genug um meine Katze 
gekümmert habe und sie deshalb gestorben ist? Ist es das, was du meinst?

Martijn Das hat nicht unbedingt etwas mit der Katze selbst zu tun. Wenn 
man das Foto von ihr anschaut, sich ganz öffnet, wird plötzlich ein ganz ande-
res Problem im Körper aktiv, denn darum geht es normalerweise. Es hat also 
nichts mit dem Thema zu tun.

Aber lasst mich kurz auf  das Thema zurückkommen. Das ist nicht neu, denn 
das haben wir ja alles schon einmal gemacht. Es ist die Einführung einer an-
deren Intelligenz, die involviert ist und die von den «Menschen aus dem Ur-
sprung, die Schöpfer sind» genannt wird, was eine Wirkung und einen Domi-
noeffekt hat. Ich bin mir sicher, dass die Bedeutung dessen, was ich hier jetzt 
sage, im Moment noch nicht ganz erfasst werden kann. Ihr versteht, was ich 
sage, aber in der kommenden Zeit werdet ihr noch tiefer erkennen, wie tief  
das geht. Und ich sage das nicht aus einer Art Misstrauen heraus – denn das 
kann man dadurch leicht bekommen – aber der Punkt ist, dass man das nicht 
auf  eine andere Person richtet; es geht darum, dass ihr euch als Empfänger 
sehr bewusst seid, dass euch Dinge mitgesendet werden, und dass ihr andere 
nicht angreift oder an ihnen zweifelt, aber zumindest sehr vorsichtig mit dem 
seid, was ihr empfangt, und dass ihr in der Lage seid, zu korrigieren, was in 
eurem Bewusstsein geschieht, damit ihr nicht noch einmal durch die Lupe 
schauen müsst. Und zweitens, dass du mit anderen Menschen so sorgfältig wie 
möglich kommunizierst.

Wenn ich ein Foto mache, dann mache ich nicht irgendein Foto. Ich gebe 
mein Bewusstsein immer mit hinein. Und es ist nicht so: Jetzt mache ich ein 
Foto... mal sehen... nein, ich konzentriere mich, bis ins Herz, und dann be-
kommt man vielleicht höchstens zwei Fotos von einem ganzen Urlaub zusam-
men. Das Wichtigste ist, dass du dich auf  das, was du fotografierst, einlässt. So 
einfach ist das! Wird es ein Erinnerungsfoto sein, oder bist du in das, was du 
tust, involviert? Denn dann fotografiert man etwas, das man fühlt.

Wenn man dies auf  alles anwendet, was man tut, z.B. Filme oder Fotos macht 
und etwas auf  Facebook postet, dann erreicht alles die Leute viel tiefer, weil 
der Kanal sauber ist. Das heißt nicht, dass diese Menschen selbst völlig sau-
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ber sind. Es gibt also mehrere Spuren von Verschmutzung. In der gesamten 
Kommunikation, in der wir uns in dieser Realität befinden, müssen wir uns 
all dieser Schritte bewusst sein, all dieser Inputs und Outputs, und uns selbst 
schärfen, denn die Informationen werden durch uns hindurch geleitet. Wir 
sind also in unserem eigenen Gedankenfeld eine Art Internet einer anderen 
Zivilisation. Die Ethianer waren schon immer aktiv darin. Das ist sozusagen 
ihr Markenzeichen. Das ist ihre Einzigartigkeit, auch wenn es ein wenig wi-
dersprüchlich ist, dies so zu sagen. Sie wurden vom Drakonischen Reich ge-
schaffen, um das Ganze zu perfektionieren. So wurden sie auch gegründet. 
Man kann es ihnen also nicht übelnehmen, daher sie auch nicht bekämpfen, 
aber sie sind sehr mächtige Gedankenleser und definitiv nicht nett.
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Alles geschieht in uns

Eigentlich ist es ein Resonanzkampf  in allem, was wir auf  der Erde durch-
machen. Und dieser Kampf  findet in Wirklichkeit in uns selbst statt. Dann ist 
es für uns als Wesen das Ziel, dass wir den Kampf  in uns selbst aufgeben und 
anfangen zu fühlen. Mit diesem Gefühlsvermögen in den Feldern, von denen 
aus der Kampf  geführt wird – also auch oft in uns selbst stattfindet – müssen 
wir durch diese Felder hindurchgehen.

Auch bei diesem Beitrag ist Vorsicht geboten, damit wir nicht in ein Verschie-
bungssystem geraten unter dem Motto: «Ja, aber jemand anderes tut es auch, 
also...». Das ist auch der Grund, warum ich hier herkomme, um Bewusstseins-
training zu betreiben; Bewusstsein für das, was hier vor sich geht, und dass wir 
es nicht einfach über Bord werfen und sagen: «Ja, aber die andere Person tut 
es ja auch!» 

Der schöne Nebeneffekt der Schritte, die sie  
unternehmen, ist, dass sie – wenn man es wagt, 
genau hinzuschauen – tatsächlich aufzeigen, wo 
das Trauma liegt. Und noch eine Ebene weiter:  
Sie zeigen, wo deine Schöpferkraft liegt. Wenn du 
das durchschaust, werden sie es dir zeigen. 
Und das Bemerkenswerte ist, dass, wenn du es 
durchschaust, die Traumata sich ziemlich schnell 
auflösen werden, weil sie auch stoppen werden!

Sie ziehen sich dann in das Feld zurück, weil sie nie beabsichtigen, dass unse-
re schöpferische Kraft ins Spiel kommt. Das ist also ein ganzes Feld, das ihr, 
wenn ihr euch traut, erforschen könnt; das sind die intergalaktischen Lehren 
darüber, wer wir sind. Dafür wurden in anderen Welten eine Art Rehabilita-
tionszentren eingerichtet, um innerhalb des ganzen Feldes Traumata aufzu-
spüren, die von irgendwoher kommen und sich in uns einnisten, sodass wir 
dann einen ganzen Weg beginnen, um zu sehen, wie diese Bewegung ist, von 
woher sie stammt. Woher kommt sie?
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Und hier sagen wir: «OK, du bist es los, hurra; auch psychisch-emotional und 
spirituell, du bist frei, der Chip wurde entfernt, es geht dir gut. Toi, toi, toi.» 
Und danach keine Nachsorge nötig, keine Beratung. Dies erfordert eine in-
tensive Zusammenarbeit mit den Menschen, dies erfordert eine intensive Zu-
sammenarbeit in allen Bereichen. Der Anfang ist wirklich, sich umeinander 
zu kümmern, sich Zeit zu nehmen und nicht wegzulaufen, ruhig mal wütend 
aufeinander zu sein, aber wieder zusammenzukommen und weiterzumachen. 
Fange an und fühle einfach zusammen mit dem anderen mit. Schaut einan-
der an, berührt einander, wagt es, einander etwas Nettes zu sagen, sagt etwas 
Gutes zueinander, und das Feld ändert sich sofort!

Frage Darin liegt jetzt für mich die Verwirrung, denn du hast einmal gesagt, 
dass es auch in den schönen Dingen liegt, die man sich gegenseitig weiter-
gibt. Eine Bestätigung, eine Ermutigung, dieser Code kann also auch da sein. 
Wenn ich also jemanden liebe und diese Person hat ein Trauma, zum Beispiel 
im Bereich der Selbstakzeptanz, oder sie findet sich selbst nicht schön oder 
nicht nett, und ich gebe dann diese Ermutigung, indem ich sage, dass ich die 
andere Person als einen sehr netten und schönen Menschen sehe, dann könn-
te ich diesen Code bereits weitergegeben haben. Meine Güte, ich fühle mich 
plötzlich völlig verunsichert.

Martijn Ja, es gibt Felder, die frei werden. Der Verrat ist groß, weißt du, der 
Verrat ist groß! In der Tat sind wir alle betrogen worden! 

Ich höre den Schmerz in dem, was du sagst. Ich möchte dieser Spur einmal 
nachgehen. Es gibt einen Unterschied zwischen guten Absichten und «guten 
Absichten». Genau das ist der Engpass des gesamten funktionierenden Sys-
tems, über das diese Programme mitgesteuert werden. Aus deiner Mitmensch-
lichkeit – und in diesem Fall betrachte ich es aus der Sicht des Therapeuten 
– kannst du sehen, was in einer anderen Person vor sich geht, und du möchtest 
dieser Person helfen, und du gehst rüber und möchtest bei dieser Person etwas 
erreichen. Das ist eine sehr schöne Bewegung. Aber du hast auch so etwas wie 
das, was du für diese Person tun willst, du kommst überhaupt nicht aus dieser 
Rolle, sondern du kommst einfach sehr tief  aus deinen Gefühlen.

Hier liegt also der Unterschied zwischen dem mentalen Therapeuten als einer 
Person mit guten Absichten und dem sehr tiefen Raum, den man in sich selbst 
schafft, indem man zuerst den anderen spürt, ohne die Tendenz, etwas mit 
ihm machen zu wollen. Du musst also eigentlich gar nichts tun. Es geht da-
rum, zuerst zu fühlen, und dass danach jede Form von etwas tun zu wollen 
wegfällt. Dann kommt keine gute Absicht dabei heraus, und wenn man dann 
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doch etwas tut, dann gibt es eine klare menschliche Schwingung, die ganz 
anders ist. In diesem Moment stimmen sich eure Gehirne tatsächlich auf  eine 
sehr tiefe Aufrichtigkeit ab, die von ganz tief  innen kommt, wo es keine Rolle 
und keinen Gedanken gibt, mit einem begleitenden Gefühl, das tatsächlich 
von dem Gedanken kommt, dass du etwas bei der anderen Person erreichen 
kannst. Es handelt sich also um zwei verschiedene Dinge.

Wir müssen uns die Frage stellen, wie oft wir in unserem Leben schon daran 
gedacht und gefühlt haben, etwas für eine andere Person zu tun, es aber nicht 
wirklich ernst gemeint haben. Und weil wir das schon so oft gemacht haben, 
gibt es auch eine Art Schmerz darunter, eine Beunruhigung, eine Entdeckung, 
dass wir das gemacht haben. Das ist nicht falsch, aber wir entdecken alle mög-
lichen Dinge, die tiefer gehen.

Von welcher Ebene aus agieren sie und über-
wachen sie uns?
Sie mischen sich ÜBERALL ein. Im Kleinen: bei dir, bei mir, bei uns, aber 
auch im Großen: in Regierungen, in der Industrie, überall. Die Menschheit 
wird kontrolliert. Der Mensch muss zu sich selbst zurückfinden, zu seiner eige-
nen Löwenkraft. Er muss über die automatischen Systeme hinausgehen. Alles, 
was automatisch abläuft – und deshalb ist es so gefährlich, etwas in einer Form 
zu lernen – kann man einmal mit seinen Gefühlen verbinden, aber bevor man 
sich versieht, ist man in einer automatischen Handlung. Man kann zum Bei-
spiel eine Familienaufstellung ein paar Mal machen, wenn man das gelernt 
hat, aus einem sehr tiefen Gefühl heraus fühlt man sich gut und man fühlt 
sich verbunden, aber beim sechsten Mal ist es weg und man ist in dieser auto-
matischen Handlung.

Man könnte also sagen, dass man nie etwas lernen sollte. Und das ist es, wo-
rüber wir gesprochen haben: alles, was wir gelernt haben, verlernen wir. Wir 
nehmen die Weisheit mit, und wir können sie anwenden. Das ist etwas an-
deres. Aber es ist kein System mehr. Wir gehen zu einem systemlosen freien 
Willen in uns selbst über. Wieder und wieder.

Wenn du mich fragst: «Wie arbeitest du eigentlich in deiner Praxis? Welche 
Art von Therapie machst du?» «Nun, was passiert dort, in diesem Moment».
«Ist es dann nicht eine Psychotherapie oder ein Arsenal an Möglichkeiten?» 
Ja, genau, das ist es in der Tat. Nein, es geschieht nicht in einem Format. 
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Es geht um menschliche Aufmerksamkeit, um menschliche Verbundenheit. 
Einer der Gründe, warum das UFO-Dossier unter Verschluss gehalten wird, 
besteht darin, dass in militärischen Kreisen (und genau diese Kreise sind von 
jenen Zivilisationen belastet) das menschliche Stück so stark mit Gedanken 
durchsetzt ist, dass die Leute, die wirklich einwandfreie Beweise liefern kön-
nen – auch aus der Militärindustrie – einfach von den Gedanken übernom-
men werden. Das ist Wahnsinn. Es ist sehr gut, hier darüber zu sprechen. 
Auch über die Reise, die ich unternommen habe, über die Originalität und 
die Freie Zone möchte ich berichten, der Teil über die Ethianer ist ein feh-
lendes Glied, wenn ich ihn nicht erzähle. Denn sie mischen sich nicht nur in 
dieser Realität hier ein und werden hier eingesetzt, sondern auch in anderen 
Matrizen. Selbst in Screening-Programmen lebt das, was diese Matrix bereits 
durchlaufen hat und dann weiterfliegt, in allen möglichen anderen Welten 
weiter, begleitet von einem Ethian-Team.

Frage Woher kommen sie?

Martijn Aus den Laboren der Drakonier. Sie sind zu einer völlig eigenstän-
digen Zivilisation geworden, die ihre eigenen Planeten besitzt. Und das ist gar 
nicht so seltsam, denn...  Wir haben heute Nachmittag über Roboter gespro-
chen. Roboter, die sich zu einem bestimmten Zeitpunkt perfektioniert haben 
und schließlich die Welt bevölkern werden. Man muss das so sehen.

Frage Von welcher Ebene aus überwachen sie? In dieser Dimension aus der 
Ferne? Oder befinden sie sich in einer parallelen Dimension?

Martijn Das ist eine interessante Frage. Sie befinden sich tatsächlich in einer 
Dimension, einer Realität, die nicht diese Realität ist, sie befinden sich in einer 
Dimension, von der aus sie beobachten können. Moment, damit ich das in die 
richtige Reihenfolge setze.
Wir lebten einst in einer Welt voller Macht und einer unendlichen Oase der 
Information und Energie. Pures Bewusstsein. So wie ein Schwimmbad voller 
Wasser ist. Eine unendliche Menge an Informationen. Und diese Informatio-
nen reagierten auf  unser Bewusstsein. Wir konnten dort unsere eigene Reali-
tät erschaffen. In einem bestimmten Moment passierte etwas, wodurch die 
Informationen, die wir wahrnehmen konnten, nicht mehr vollständig wahr-
nehmen konnten und Bildpixel, Teile des Wassers, Wassermoleküle, heraus-
fielen. Die Realität, die blieb, hat sich also verändert. Das ist also passiert. Die 
Ursprünglichkeit ist verzerrt worden, Informationen fallen weg, weil unsere 
Wahrnehmungsfähigkeit eingeschränkt wurde.
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Das geht weiter und immer weiter, bis nur noch 1 oder 2% dieser unendlichen 
Menge an Informationen übrig waren, die wir wahrnehmen können. Und sie 
(die Ethians) sind in den Zonen, die wir nicht mehr wahrnehmen können, die 
aber eigentlich ein Teil der ursprünglichen Welt sind. Sie befinden sich in den 
Bildpixeln. In der Realität, in der sie leben, in der sie tatsächlich ihren Platz 
in der unendlichen Oase der Information und der Schwingung, also auch der 
Brunnenwelt, eingenommen haben, dort haben sie einen Blick auf  unsere 
Realität, und sie haben einen Blick auf  den Moment unserer Realität, bevor 
sie unsere Realität wird. Sie beobachten also die Realität, ein Fragment, ein 
wenig früher als wir.

Ich habe dies auch auf  meiner Website geschrieben. Auf  einer der ersten 
Seiten habe ich geschrieben, dass die Menschheit von einer außerirdischen 
Macht überwacht wird und dass sie uns immer einen Schritt voraus ist. Sie 
befinden also tatsächlich in dieser Realität, oder anders gesagt, unsere Realität 
ist eingebettet in eine viel größere Oase von Schwingungen und Vertiefungen. 
Das Teilchen, das wir noch wahrnehmen können, unsere Fähigkeit, unser Be-
wusstsein, wurde gehackt und mit diesen Körpern, mit diesem Programmsys-
tem verbunden, das sich in einem anderen Stockwerk, in einem anderen Pixel 
befindet. Eigentlich sind sie – um es ganz einfach auszudrücken – in unserer 
Realität abgespeichert. Oder wir sind in ihrer Realität abgespeichert. Und 
noch weiter herausgezoomt befinden sie sich sogar in unserem Bewusstsein, 
in unserem vollständigen Pixel-Informationsfeld! Das ist der Punkt, an dem 
sie eingedrungen sind. 

Frage Geht es denn darum, dass sie auch beseelt werden sollen?

Martijn Es gibt keine Zivilisation, die das tut. Das ist wegen des Überlebens-
kampfes, der auch stattfindet, der Überlebenskampf  bis zum Tod  – sterben 
können wir nicht – , aber...

...wenn du mit deinem Bewusstsein verbunden 
bist und tatsächlich eine verfälschte Identität 
angenommen, empfangen und auch akzeptiert 
hast, dann bist du im Tiefschlaf und so kannst du 
unendlich lange ein Leben haben, aber du bist 
nicht du selbst. 
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Darin liegt die größte Essenz für spezielle Erweckungsteams, die in dieser kos-
mischen Welt tätig sind, um die Menschen wieder zu sich selbst zu bringen. 
Und das hat höchste Priorität vor der Belebung anderer Wesen. Denn wir 
können nichts beseelen, wir können unsere Seinskraft nicht in diesen Wesen 
entstehen lassen, wenn das Verhältnis völlig aus dem Gleichgewicht ist. Wir 
als Menschheit sind uns nicht bewusst, dass dies geschieht.

Wie geht man damit um?
Ich würde sagen, mach es nicht zu praktisch. Wenn wir jetzt zu einer Übung 
übergehen – ich lege einen Anfang für eine Übung fest – und wenn wir sie 
jetzt machen, werden wir nichts erreichen. Ich habe es auf  meine Weise ge-
messen, wir können es zum Beispiel morgen machen. Das muss erst noch ein 
wenig tiefer sacken. Fühlst du, wie schnell sich die Aufmerksamkeit auf  et-
was richten kann und dass deine Aufmerksamkeit fast nicht mehr hineinpasst? 
Dass du zwar Aufmerksamkeit dafür hast, aber es ist eine fremde Form der 
Aufmerksamkeit für dieses Thema?

Frage Aber wenn wir sie aufhalten, werden sie sich dann auflösen?

Martijn Nein. Auf  keinen Fall!

Frage Was ist dann noch ihre Aufgabe?

Martijn In dieser Realität, die wir jetzt erleben, ist sie nur eine von Vielen, 
die unter der Kontrolle anderer Intelligenzen stehen. Es ist ein Uhrwerk, in 
dem sie sich befinden. Sie betrachten dies als ihre Schöpfung. Sie hören also 
damit nicht auf, denn wenn hier etwas passiert und – stell dir das einmal vor 
– diese Welt befreit wird, dann gibt es eine Menge anderer Welten, in denen 
sie ebenfalls tätig sind. Sie mischen sich ernsthaft in unsere Sterbeprozesse 
ein. Sie zeigen unter anderem Bilder von Christus, vom Erlöser und von allen 
positiven Kräften, die uns zur Freiheit führen.

Indem wir darüber sprechen und uns bewusst machen, dass wir nicht wütend 
darüber sind oder alles Mögliche darüber denken, können wir unsere eigene 
Selbstkraft entwickeln. Und es wird einen Moment in unserem Leben geben, 
in dem wir dieses Stück, das wir erlebt haben, zu etwas ganz Besonderem 
machen können. Denn auch ich spreche in Worten, und ich bin tief  in das 
Thema, wer wir sind, involviert, ich habe meinen Verstand nicht im Denken 
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operativ, ich spreche aus meiner ursprünglichen Sprache, ich spreche direkt 
zu euch, und in dem, was ich euch übermittle, steckt natürlich – durch meine 
Worte – ein ganzes Informationsfeld dahinter, so dass es euch auch erreicht. 
Und das ist es, was ich gerade gesagt habe: Ursprünglich sind wir sehr versiert 
im Übertragen von exakt der Kraft, von Schwingungen, und das ist es, was 
gerade auch passiert ist…

Frage Sind all die Male, in denen Codes mitgesendet wurden, mit einem 
Grundtrauma verbunden? Oder gibt es mehrere Traumata in einem Holo-
gramm?

Martijn Im Allgemeinen – und da hört man schon, dass es Ausnahmen gibt 
– handelt es sich um ein Grundtrauma. Es handelt sich um ein großes trauma-
tisches Feld, in dem sie das Schöpfungspotenzial in einer anderen «Sprache» 
programmieren, die ein grundlegendes Trauma hervorruft, das man auf  ver-
schiedene Weise und in verschiedenen Situationen erkennen kann. Man denkt 
oft, dass man an verschiedenen Traumata arbeiten muss, aber in Wirklichkeit 
kommt es von einem einzigen Softwareprogramm.

Ich möchte euch dafür danken, dass ihr euch gemeinsam mit diesem Thema 
befasst habt, denn es ist ein Thema, bei dem sich viel tut. Es handelt sich um 
neue Bereiche, auch wenn es sich nur um eine kleine Information handelt. Es 
sind neue Zonen, die zu dem hinzukommen, was heute Nachmittag von den 
menschlichen Zivilisationen getan wurde, die auch hier anwesend waren, um 
diesen Teil der Schwingung in uns zuzulassen. Sie sind die Einzigen, die das 
tun. Sie haben ein sicheres Umfeld geschaffen, in dem sie auch arbeiten und 
uns Beobachtungen übermitteln, damit wir diese Informationen aufnehmen 
können. Es geht also um Informationen, um Schwingungsfelder. Ich bin dank-
bar, dass ihr es euch anhören könnt, und was auch immer die Auswirkungen 
sein mögen, es ist nun mal nicht alles sehr schön und gut, was da passiert. Des-
halb ist es so unglaublich schön und wertvoll, einander zu halten und freund-
lich zueinander zu sein und zu wissen, dass wir unsterblich sind und dass wir 
das Leben genießen können, mit unseren Freunden und mit unserer Familie, 
und dass wir auch unser irdisches Leben hier auf  der Erde ausweiten und dem 
dienen müssen, was wir zutiefst empfinden, und dass wir auch erkennen, dass 
es eine andere Seite zu all diesen schwierigen Dingen gibt. Du muss also zu-
sehen, alles ins Gleichgewicht zu bringen. In Balance.
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Die Wirkungskraft 
vom Vorstellungsvermögen
Frage Ich merke, dass ich immer noch Unterschiede erkenne: manchmal dies 
und das und das und dass ich manchmal denke, dass ich schuld bin, aber das 
heißt jetzt auch, dass ich vielleicht gar nicht schuld bin, weil es an etwas ande-
rem liegt. Auch das ist ein Trost für mich. Ist das richtig?

Martijn Ja, das ist richtig! Es ist auch notwendig, dass solche Dinge entstehen 
dürfen. Es ist nicht immer unsere Schuld. Das steht im Widerspruch zu vielen 
Ansichten anderer, die z. B. sagen, dass man sich aus seiner Verantwortung 
zurückzieht und nun jemand anderem die Schuld gibt, aber das ist Teil einer 
größeren Wahrheit. Es ist doch gar nicht so undenkbar, dass es Störfaktoren 
gibt, die uns Dinge denken und fühlen lassen, die gar nicht unsere eigenen 
sind. Wir sehen doch, wie das einfach auf  der Erde in unserer eigenen Realität 
geschieht, oder? Daran ist überhaupt nichts Schwieriges. Und jetzt dürfen wir 
erkennen – und das kann auch eine sehr tiefe Entspannung bewirken –, dass 
auch Dinge passieren, mit denen man absolut nichts zu tun hat, sondern dass 
man wie ein Tennisball durch ein großes System hin und her gespielt wird.

In gewisser Weise bedeutet das auch, dass es in diesen Teilen von dir weniger 
zu bearbeiten gibt und sich das Handlungsfeld plötzlich auf  etwas anderes 
verlagert. Und dann kommen wir auf  einmal einen Schritt näher an einen 
Kreislauf, aus dem wir herausgefallen sind. Hört ihr das? Dass sich das Feld 
verschiebt? Das Arbeitsfeld verschiebt sich! Also auch für Menschen, die mit 
Menschen arbeiten, aber auch mit dem eigenen Feld. Es gibt andere Wahr-
nehmungen, wir schieben nichts weg, sondern wir schauen weiter und spüren 
tief  in uns, dass es auch andere Wege gibt, auf  denen wir an uns arbeiten 
können, aber nicht unbedingt in diesen Stücken! Und das ist eigentlich das, 
was wir seit langem spüren, dass wir etwas tun und dass es nicht auf  die eine 
oder andere Weise zu einer vollständigen Beseitigung dieser Verschmutzung 
kommt.

Frage Diese Kontamination sitzt sehr tief  in uns. Ist es daher wichtig, unser 
eigenes Feld vollständig zu säubern, vielleicht ein paar Mal am Tag?

Martijn Das ist es immer. Jetzt wird dir klar, wie wichtig das Aufräumen ist. 
Und auch, was dabei unser Potenzial ist. Dafür gibt es Bewusstseinsübungen, 
die ich gerne mit euch durchgehen möchte. Das muss einfach passieren, auch 
wenn es um 4.00 Uhr morgens ist. Nicht gleich diese Nacht, aber...
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Und das zweite ist: ein weiteres Potenzial, das mit der Wahrnehmungsfähig-
keit zu tun hat. Dass wir anfangen, uns gegenseitig anzuschauen (nein, wir 
gehen nicht zu einer alten Art des Anschauens über, wie z.B. Augenaufschlag 
usw., denn darum geht es nicht) und dass ihr durch das Wahrnehmungspoten-
zial nicht nur euch selbst, sondern auch den anderen in eurem Hologramm 
reinigen könnt. Durch Wahrnehmung. Wenn du gut aufgepasst hast, tue ich 
dasselbe, indem ich dich ansehe. Dann siehst du, dass Dinge passieren, wenn 
ich dich ansehe, was manchmal ein sehr seltsames Gefühl gibt und du denkst: 
Hey, was passiert da? Was macht er dort? Was ist hier los? Was ist das? Nun, 
er tut es schon wieder!

Du kannst das sehr tiefgehend tun. Sehr tief  kannst du in die Codes eindrin-
gen, sehr tief  kannst du diese entfalten und bekräftigen. Es ist superschön, 
dass zu tun. Vielleicht brauchen wir dafür eine zusätzliche Woche, aber wir 
sind ja mit dem Ziel hier, alle möglichen neuen Dinge einzuführen oder die 
Möglichkeit zu eröffnen, dass es passiert und wie es passiert... Ja, lass es ein-
fach zu. 

Tiefer in unsere Vorstellungskraft gehen, das ist 
es, wozu ich euch einladen möchte. Ihr befindet 
euch in einer sehr tiefen Phantasiesitzung, das 
ist es, was ihr tut. Das Gehirn wechselt in einen 
anderen Gehirnwellenzustand. Hier auf der Erde 
nennen wir das den Theta-Wellen-Status. Durch 
unsere Vorstellungskraft verschiebt sich der Be-
reich der Gehirnwellen in eine Theta-Frequenz, 
und in diesem Moment reist man, genau wie die 
Ethianer, in einen Moment, in dem all dies bereits 
geschehen ist. 

Déjà-vues sind in diesem Sinne Wahrnehmungen kurz bevor es hier passiert. 
Oder... komplett aus diesem Feld, so dass du tatsächlich alle Szenarien lesen 
kannst, die es da draußen gibt. Dann landet man beim Philadelphia-Experi-
ment und dann bei... ähm... einer Menge anderer Dinge.
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Hole den Autopiloten  
aus deinem System und wach auf !

Dies beinhaltet auch die Funktionsweise von Symbolen, die von den Ethia-
nern programmiert wurden; die Symbolik, die auf  dieser Erde verwendet 
wird und wie sie programmiert wird. Dieses Beispiel mit dem Foto – wir ha-
ben darüber gesprochen, nicht wahr – kann auch das Bild von Stonehenge 
sein. Ihr seht es euch an, und Massen von Menschen gehen dorthin mit einem 
bestimmten Beweggrund oder einem Gefühl, was dort sein könnte, und das 
ist auch so, weil ihr das aus der Matrix empfangt, in der es alle Arten von 
verschiedenen Szenarien gibt. Stonehenge aber, wie auch die Pyramiden von 
Gizeh in Ägypten (und es gibt viele andere solche Orte in dieser Welt), sind 
tatsächlich manipulierte und eingefügte Orte. Die Ethianer haben das getan, 
und wenn man sich an diese Orte, an diese so genannten Kraftfelder begibt, 
empfängt man unbewusst nichts als Codierungen von ihnen. Die Menschen 
sind also auch kollektive Einfügungssmuster, Einfügungsfelder, wodurch der 
Mensch buchstäblich zu einer Sklavenrasse geworden ist.

Ich wage laut zu sagen, dass wir mit dem Fundament, das wir gelegt haben 
«wer wir sind» noch so viel Schönes erleben werden, dass dieses hier leicht zu 
verdauen ist. Ich sage es mit einem breiten Lächeln…

Brauchen wir unbedingt eine positive Geschichte? Soll ich einen Blumen-
strauß hinstellen? Oder können wir in uns selbst feststellen, dass wir das ver-
kraften können und dass wir Kraftwesen sind und dass wir ein kosmisches 
Forschungsfeld betreten haben und dass wir ohne Kraftverlust, wenn auch 
mit einem etwas komischen Gefühl oder so, das Gesagte irgendwie so stehen 
lassen können? Es ist wichtig, dass du dir bewusst machst, dass die innere 
Kraft, die in dir vorhanden ist, diese enorme Liebe, diese enorme Schwingung 
der Ruhe und der Freiheit, diese Zone des reinen Friedens und des klaren 
Bewusstseins, die entweder in diesem Leben oder in dem Moment, in dem du 
dich abkoppelst, zurückkehrt; dass in dieser Zone der Ruhe deine Seinskraft 
wieder erwacht, dass du dadurch auch deinen Platz im Kosmos in dir zurück-
eroberst und mit allem, was vor sich geht, wie nie zuvor mit einer enormen 
Kraft und zusätzlichen Erfahrungen im Kosmos, die du selber durchgemacht 
hast, weitermachst. Denn das ist eine sehr tiefe Erkenntnis.
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Und das erreichst du nur, wenn du in diesem 
Leben hier maximal, bis in die Basis von dir selbst 
und dem Menschsein hier auf der Erde, miteinan-
der in allem, was wir hier tun, einschließlich des 
Spaziergangs über den Markt und der Essens-
zubereitung zu Hause – um nur ein paar einfache 
Dinge zu nennen – dass du all diese Dinge tun 
kannst, nur nicht auf Autopilot laufend; du wachst 
auf. Du erweckst dich in dieser Realität, deine 
Seinskraft wird lebendig. Also müssen alle diese 
Reflexe ausgeschaltet werden!

Lasst uns diese Session mitnehmen, in welcher Form auch immer, in Freiheit 
und Verbundenheit, in Wertschätzung und Respekt auch gegenüber den an-
deren Zivilisationen, wer auch immer sie sind, wo auch immer sie sind, was 
auch immer sie tun, ob sie freundlich sind oder ob sie etwas tun, was vielleicht 
gar nicht so freundlich ist. Lasst uns diese Informationen, die Teil des großen 
UFO-Dossiers sind, das sich hier auf  der Erde auftut, in unser Feld bringen. 
Nicht als Teil einer Therapeutensitzung oder was auch immer du sonst tust. 
Dinge lösen sich auf, sobald das Bewusstsein in ihnen regiert. Das ist das gro-
ße Geheimnis, das uns entrissen werden muss. Nicht alles braucht per se eine 
Auflösung. Mache dir klar, dass diese Art von festgefahrenen Ereignissen nur 
deshalb geschehen, weil du damit beschäftigt bist. Das ist alles.

Es war schön, sich auf  dieser Erde getroffen zu haben. Wir kennen uns zwar 
aus einer anderen Welt, aber wie und wo wir uns kennengelernt haben, ist un-
erheblich. Du bist jetzt hier, und wir gehen weiter und tiefer, und indem wir 
diese Schwingungen aufnehmen, sie beobachten, setzen wir Schwingungsfel-
der in uns frei, die letztlich sehr tief  genutzt werden können. Es ist also nichts 
als eine gute Nachricht, darüber zu sprechen.

Dies ist unsere wesentliche kosmische Mission.
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